
Amtsblatt zul Laibacher Zeitung.
^ . , ^ Dinstag den ö. Apri l 1853.

Z. 151. -. (1) Nr .443N.
Concurs - Kundmachung.

Zur Wiedcrbesetzung der bci dem Stn'eramtc
Echladmwg (Beziik"hauptmannschast ^ "n lng)
«Uediaten provisorischen controlluenden Qff iMS-
stelle, womit ein Wehalt jährlicher Vierhundert
fünfzig Gulden (450 si, C- M.) nebst der Ver-
pflichtung zum 6rlage einer Caution nn Geha lö
betrage verbunden ist, wird der Concurs bib
Ende A p r i l l853 ausgeschrieben.

Die Bewerber um diesen Dienstposten haben
ihre, mit legalen Documenten belegten Gesuche,
worin sie sich über Geburtsort, Religion, Alter,
Moralität, ledigen oder verehelichten Stand, übel
Sprach- oder sonstige Kenntnisse, insbesondere >m
Steuer-, Casse- und Rechnungswesen, dann übe,
bisherige Privat ^ oder öffentliche Dienstleistu».
gen auszuweisen haben, bei der k. k. Bezirks
Hauptmannschaft Liezen, und zwar Jene, welche
bereits in öffentlichen Diensten stehen, im Wege
ihrer vorgesetzten Behörden, die andern aber >m
Wege jener politischen Behörde, in deren Amts
bneichc sie ihren Wohnsitz haben, einzubringen
und darin zugleich anzugeben. in welcher We,,e,
sie im Stande sind, der dießfalls aufhabenden
Cautionspsiicht Genüge zu leisten, dann ob und
in welchem <«rade sie mit einem Bttueramts^
beamten in Bteierwark verwandt oder verschwä

. ge>t sind.
Von der k, k. steietmärkisch-illyrischen Finanz-

Landes - Dilcction.
Glatz am 15,. März ,853.

6- !4 l. -. < )̂ Nr^ 3U?7
Concu rs - Kundmachung .

Zur Wicderbesctzung der bci dem Steuer
Und Depositcnamtc in Gonol'itz (Bczirkshaupt-
Mannschaft Cilli) in Erledigung gekommenen pro-,
visorischcn ContloUoröstelle, womit ein Gehalt
iä»icher Scchöhundent Gulden (U00 st. CM.)
nebst d« Verpflichtung zur Leistung einer Caution
im Gchaltsbetrage verbunden ist, wird der Con^
curs bis 15. A p r i l d . I . ausgeschrieben.

Di? Bewerber um diesen Dienstpostcn haben
ih« mit legalen Documentcn belegten Gesuche,
worin sie sich übcr Geburtsort, Alter, Religion,
Moralitar, lcdigen oder verehelichten Stand, über
du Kenntniß der deutschen, insbesondere auch der
"indisch^ Sprache, ferner über ihre sonstigen
Kenntnisse insbesondere im Ateuer-, Cassa- und
Rechnungswesen, und dem Pcrccntual - Gebühren-
^'wessungs.G^chafte, dann über bisherige Pri-
vat- oder öffentliche Dienstleistungen auszuweisen
haben, hei der k. k. Bezukshauptmannschaft Lil l i,
^ ,° zwar Jene, welche bereits in öffentlichen
Ins ten , in, Wege ihrer vorgesetzten Beholden,

'k ilnd«n aber im Wege jener politischen ŝ e
? " " - in deren Amtsbereiche sie ihren Wohnsitz
?., - anzubringen, und dalin zugleich anzugeben,

'welche Weise sie im Stande sind, der ein
^ ^ " v ä h n t c n Cautionspsticht Venüge i« leisten,
^ ^ ° b , und in wclckem Grade sie mit einem
sind.^"U6beamten y^^andt oder verschwägert

""> d " x ^ steirisch illylIschen Finanz
Gratz "^-Direct ion.

— - ^ » 5 . Ma'rz 1853.
3. !5U. 3 < ^ ~ "

^ ) Nr. 133,
für d i e 5 ^ d i c t

Sch ^ e k a r g l ä u b i g e r d e r

ü b e t ^ s ^ ' k' ̂ n!e^"jchte "u Laibach wurde
B e s i t z t " 'ü - " ' H"'" Jacob Petritsch,
berttl, , , , f 3 ' ^ ' ' > ^ ' ' Gült , und Bezugs
aufa i 3 f"' "", in Folge der Grundentlastung
au gehobnen Bezüge, in die Einleitung des Ver'
>"yl nß wegen Zuweisung des für die Urbarial-
M g e m,t «2? si. , y k , ^ „d für die Laudemial-
"ezuge mit 3 ,0 si. 15 ^ . bereits ermittelten

Entschädigungscapitals mittelst Edictausfertigung
für die Hypothekarglaubiger gewilliget.

Es werden daher alle Jene, denen ein Hypo-
thekarrccht auf die Schigan'sche Gült zusteht,
hicmit zur Anmeldung ihrer Ansprüche bis 2 l . Mai
»853 aufgefordert.

Wer die Anmeldung in dieser Frist hiergcrichts
einzubringen unterlaßt, wird so angesehen, als wenn

! er in die Neberwcisung seiner Forderung auf das
obbezeichnete und das allfällige weitere noch
zu ermittelnde Entlastungtz-Capital nach Maß-
gabe der ihn treffenden Reihenfolge eingewilliget
hätte, wird bei der Verhandlung nicht mehr ge-
hört, sofort den wcitcrn, im §'. 23 des Patentes
vom l , April 1«51, Reichsgesctzblatt Nr. 8 l ,
auf das Ausbleiben eines zur Tagsatzung vorge-
ladenen Hypothekargläubigers gesetzten Folgen un-
terzogen, und mit seiner Forderung, wenn sie die
Reihenfolge trifft, sammt den allfalligcn dreijähn
gen Zinsen, so weit deren Beuchtigung nicht aus-
gewiesen wird, unter Vorbehalt der weiteren Aus-
tragung auf die obnwähntcn Entlastungs-Capi-
tale überwiesen.

Die Anmeldung kann mündlich oder schriftlich
geschehen, und hat die im §. 12 des obbezogencn
Patentes vorgeschriebenen Erfordernisse und Uoda
litatcn zu enthalten.

Laibach am 2. März 185».
Z. ,53 u(l) Nr. 2?«?.

K u n d m a c h u g .
I n Folge des h. Hriegsminlstcrialerlasses^

<V 1^78 vom 9. d. soll das sowohl zum Au5°
la»g,n bis Cnde October ^. c-,. für die current«
Verpstegung der Garnison erforderliche Backmehl,
alü auch der Bedarf an diesem Artikel für ti Wo-
chcn für die im d^ßscitigen V rpstcgsbczilke dis
loc,tt>>» Tl>,ppc»kö>per d.s », Armee - Corps
durch Emlieferung von Brotfrucht geo.ckt werden.

Zu dieftm Ende wird am »2. Apnl l. I .
Vormittags w Uhr die öffentliche Lnferungsoer.
Handlung bei dieser k. k. BezirkShauptmannschaft
vorgenommen werden.

Das Erforderniß besteht in 816 M.tzen
Halbflucht, oder »53 Mctzen Korn,

Der n!td»rösterr. Mchcn Korn muß wenigstens
75 Pjund, und der von H>übfrucht wenigstens
78 Pfund wiegcy.

Die Frucht muß rein und gesund, und darf
nicht ausg.wachsen und mit Wicken oder anderm
fremden i3amenwerk vermengt sc>n. !

I^der Offcrent hat einen mit Iv^ / , von der
nach dem Off.rtpreise sich heraus stellenden Ge-,
sammtbeköstigung dtr zur Lieferung angebotenen
Fruchtquantität berechnete Caut>on zu erlegen.

Die Ui'ttrnehmungslustigen werden zur Theil
nähme a» der ditßfallige» Verhandlung m>t dem
Beisätze eingeladen, daß auch Anbote auf kleinere
Parthicn als das ausgeschriebene Quantum >st,
angenommen werden, und daß die nähern Ein
lieserungsdedingnisse täglich bei dem hleowgen
k. k. Militär.Veipflegs-Magazinc eingesehen wcr-̂
den können.

Neustadt! am 28, März 1853.
Der. k. k. N.znkshauplmann:

F ranz M o r d a x .
ä. 145. l, (3) ' ^ Nr. 8U8.

i!ic i t a t i o nö » V e r l a u t b a r u n g .
Die hohe k. k. Statthaltcrci hat mir Erlaß

vom »7. März l. I , , Z. w l l Pr. , die Her-
stellung einiger Adaptirungsbauten im hiesigen
k. k, Polizei-Directionsgcbaudc genehmigt, und
es wird wegen Hintangabe de> selben am 9. April
laufenden Jahres Volmittags um 10 Uhr ,m
Amlslocale der k, k. Landesbaudirection eine
Minucndo Licitation abgehalten werden.

Nach dem adjnstirlcn Kostenanschläge bctta
gen die erfoiderlichen Matenalicn und Plofcssio.
nisten-Arbeiten sammt Fuhr- und Hanblohnun-
gen, und zwar:

die Maurer-Arbeiten . 244 si, 31 ̂  kr.
» Steinmetz- dto . . ! 3 » 4 4 »
» Zimmermanns'Arbeiten 20 » 20 »
» Tischler- » . 146« 2^/,»
„ Schlosser- » . I 7 l f » 34 »
« Spengler- ^ . 3 » 5 4 »
» Anstreicher- ^ . 6 7 » — . »
>' Glaser- „ . 2 4 » 3 5 «
» Zimmermaler« » . 74 ^ »_ ^
>> Hafner. „ 42 « — >,

zusammen ^ 79? st. 41 t>.
Unternehmungslustige werden zu der Verhand-

lung mit dem Bemerken eingeladen, daß tin jeder
derselben noch oor der Licitation ein IOF Vadium
des Autzrufspi eises entweder im Baren oder fidei-
jussorisch zu Handen der Licitalions-Commission
zu cllegcn hat, welches Vadium dem Eisteher als
Caulion zurückbehalten, den übrigen Licitantcn
aber nach der Versteigerung gleich zurückgestellt
werden wird. — Uebrigens wird die Licitalion
vorerst nach den einzelnen Rubriken getrennt
vorgenommen, es bleibt jedoch den Licitantcn
unbenommen, die sämmtlichen Arbeiten um oder
unter dem, durch die Detail ° Licitation herabge-
minderten Betrag zu übernehmen.

Die Licitaik'ns-Bedingnisse können in den
gewöhnlichen Amtsstunden im Amlslocale der k. l .
Landes-Baudilection eingesehen werden.

Von der k. k. Landes-BaudirectionfürKraiu.
ilaibach am 27. März 1853.

3^152. ^ (1) Nr. 310^
A n z e i g e .

Beim k. k. Steunamte Gurkfeld werden
zwei verwendbare Diurnistcn auf längere Dauer
sogleich aufgenommen.

K. k. Steueramt Gurkfeld am 31 . März »853.

Z7 43 I . (7) N l . 1012^
E d i c t .

Von dem k. k. iüezisksgerichte Lack wird kund
gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maruscha Mure von
Altlack, die Reassumilung der «ecutiuen Feildietung
Dcr, dem Anlon Krck gehörigen, im Grundduche
des Gutes Ehitnau »ud Urb. Nr. 20 vorkommen,
den, aus 665 fl. geschätzten Drittelhube, wegen
schuldigen 433 si, 30 kr. c. 5. c., bewilliget worden,
und es seien zu deien Vornahme die Tagsatzungen
auf den 25. ilpcil, 23. Ma i und 27. I u m l. I , ,
jedesmal um >o Uhr No»mittc»gs, im Ölte der
Realität mit dem Beisatze angeordnet worden, daß
diese Realität bei d«l dritten Feilbietung auch unter
dcm Schätzunssswerlhe werde hintangegcoen werden.

Das Schatzungsprotocoll, dcr Wrundbuchsertrat
und die LicUationsbedingnisse können täglich hicramts
eingesehen weiden.

Lück am 28. Februar 1853.
Der r. k. Bezirtsrichteri

L evitsch n ig .
^ I 2 ^ V ^ Nr. 70..

E d > c l.
Von dem k. k. Bezirkgerichle Lück wild dem

Sebastian Podris und dessen unbekannten Rechis«
Nachfolgern e,innert:

Es h«be wider dieselben H i . Georg Gu'eU von
Lack, die Klage auf Zuerkem'ung des EigenihumS
deii im Wlund!)ucl,tdtl Pjailtiichengült E i , Mal t , "
5ub 3iclli. ')!>. ? voikommenden Ackers im tlackechirfch'
fcire angefacht und um die rich'e,I>che Hilfe gcbc'
ie„, wo.üder die ^"«satzu.'g auf d.n 30-^un, .
I , um I I Uhr Vormittags vor dies.m Meuchle a».
" " ^ ^ c r ! c h . ' ^ e m der Auf.tha,.sort der Ge.
klagten unbekannt ist, hat zu ihrer Ve.lreiung auf
ihre Gcfnhl und Koste» ten Hrn. Franz Krennei
»on Lack als (iuraicr bestellt, mit welchem d,e an»
geblach'e »iechlssachc nach der bestehenden Gerichts,
oidnung ausgeführt und enischieden werden wud '

Sebastian Potvis und d.ssen Rechlsnachfolgei
werden dcssm zu dem Ende enxnen, damit si« al»
lcnfalls zu rechler üeil selbst zu tlscheinen, oder in .
zw'schen dcm reswnnUen Vtt t lc lei chre Rechlsdehclfe
an die Hand zugeben, oder auch selbst einen an.
dern VachwalUl zu bchellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen, uud ükechaupt in die lechtli-
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then oidnunstsmäßigen Wege einzulchrciten wisse»,
dit sie zu ihrer Vertheidigung dicnsam finden wür«
den, indem sie sich widrigens die aus ih>er Verab-
säumung entstehenden Folgen seilist beizumessen hü'
ben werden.

Lack am lO. März 1853.
Der k. k. Bezirksrichtcr:

Levitschnig.
Z. 394^ (2) ^ ^ Nr. 767.

E d i c t .
Von dem k. k, Bezirksgerichte Wallenberg wird

hiemit bekannt gemacht!
Es habe über Ansuchen der Maria Dergan,

verehelichten Thomschilsch, von Obcrsauine, vom
Bescheide 12. Februar I. I . , Z. 767, in die exe-
cutive Feilbietung der, dem Caspar 3helesct>
nik von Untersavine gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Vallcnberg sul, Urd. Nr. 25? vor^
kommenden, gerichtlich auf «39 fi. 20 kr. bewerthe.-
ten ^ Hübe, wegen aus dcm Entschädigungs ° Er-
kenntnisse ddo. 4. Jul i 1851, Z, 2934, schuldiger
IN» fi, c. 5. o. gewilliget, und hiezu unter Einem

'die 3 Tag atzungen auf den 3>. März , 30, April
und 30. Ma i l, I , , jedesmal von 9 bis <2 Uhr
Vormittags in loco Uotersavine mit dem Beisätze
angeordnet, daß solche bei der erste» und zweite»
Feilb!etU!!gstügs,,tzulig nur um oder über denSchäz-
zungswerth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Wozu die Kauflustigen mit dem Beisatze ein.
geladen werden, daß sie das Schätzungßprotocol!,
die Licitarionsbedingnisse und den Grundbuchscxtract
Hieramts in den gewöhnlichen Amtsstunden einsehen
können.

K. k. Bezirksgericht Wartenberg am 12, Fe.'
bruar 1853.

Der k, k. Bezirksrichter:
P e e r z.

Z. 396. (2) Nr. 236.
E d i c t .

Von dem k.k. Bezirksgericht Waüenbcrg, als
Nealistanz, wird hicmii kund gemacht:

Es sei über die Klage des Kasper Sauschcg,
von Tiina H.' Z 5, c!e piiles. 15. Jänner 1853,
Z. 232, wider den alllälll^en Eigeiuhumsaosprecher
und ce,en Rcchisnachfol^cr die KIaqe auf Eisitzung
tes Eigeinbums des Oaibcn- und Iugend,^el)enl'
Bezugsrechics und Umschrnbsgcstatiun^ desselde» auf
seinen Namen ron der HawlMe dcs Lucas Krail
von Lchwaiulc, unier tem s'üyern Vuie Lustihul
Ulb. Nr. »30 __ I3>, Nccis- !iir. 95 — 96, die
Tagsatzung zur mündlchen Verhandlung aus den
17. Juni I. I . F,üh um 9 Uhr angeoidnei worden.

D^s Gericht, dem der Aufclühalt dcr Beklag-
ten unbekannt ist, hat ihnen auf ihre Gefahr den
Herrn I^xod Thomschilsch von Hmelno als duralor
2cl actun, bestell,', mil welchem die angebrach!e Rechls^
sache nach den bestehenden Gesetzen vcrhanbel! wer°
den wild.

Dessen werden sie nun zur eigenen Verwahrung
ihrer Rechie mic dcm Bemerken ve,standigei, daß
sie zu '.cchien Z.ii entweder selbst zu erscheinen, ode«
einen andern Sachwalter bestellen, oder d.rn bestell'
ten Curator ih>c ^chelse an die Ho»d zu ^cben,
übe>h^up: im oidnnngsmäßi^«» Wege einzuschleiten
hade.1, widri.ens sie sich die Folgen ihrer Verab»
saumung selbst zu,«schreiben hären werden.

K. r. Bezi^ksglücht Waitenberg am 15. Jän-
ner !8 i3 .

Der k. k. Bezi,ks!!ch«r:
Pecr.z.

Z. 404. (2) Nr. 720.
E d i c t .

Vom k. k, Bezirksgerichte Id r i a , als Realm--
stanz, wird bekannt gemacht: Es habe Thomas
Womschina von Id r ia , mit dcr unterm 23, Fc-
bruar 1853, 3, 720, überreichten Klage auf Ver»
jährt ' und Erloschenerklärüng der, auf seiner, im
Grunbbuche der Herrsch>>ft Idria »nb Urb. Nr.
298 vorkommenden Realität hastenden Satzpostm, als:
2) die Forderung des Jacob Kagnus, aus dem

Schuldscheine 6ci«. el, >nt«l). 3. März 1789,
pr. 85 fl., und

l>) jene des Lucas Winkler, aus dcm Schuldscheine
siciu. et inlab. 15. April 1804, pr. 12? si.
3N kr., gebeten.

Da der Aufenthalt der Beklagten Jacob Kag<
nus und Lucas Winkler, so wie ihrer allsälligen
Rechtsnachfolger diesem Gerichte unbekannt ist, so
l?at man aus Gefahr uno Koste» den Hrn. Anton
Abram von Idr ia zu ihrem Curator bestellt, mit
dem die Nechiss,,che am 20. Juni «853, Vormit.
>üK5 9 ^^ , ^ diesem Gerichte verhandelt wird,

Desŝ n wi>d^ hi^ Beklagten zu dem Ende er-
e ' s^ inen^ ! , ^ ^ ' d^ser T.gsatzung entweder selbst
qeb^n d'e '7 , ' ^ " " " lie Bel'elfe an die Hand
w.i en'i, ! , . ,7 ° ' " " ° ' ^ " " Machthaber auszu,

K. k. Bezirksgericht I ^ a d... ^. März .853.

Z. 395. (2) Nr. ! !05.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Wartcnberg wird
hiemit bekannt gemacht:

Es habe mit Bescheid vom heutigen Tage, Z.
»105, über Ansuchen des Herrn Anton Julius Bardo
von Gurkfeld, gegen Mathias Skaria von Ober-
sischern, in die eiccutive Feilbietung dcr, dem Letz
teren gehörigen, bei dem früheren Gute Wildenegg
5„K Rcctf. Nr. 65 vorkommenden, zu Obcrsifchcrn
Haus 'Z , 6 gelegenen, gerichtlich sammt Wohn.
und Wirthschaltsgtbaudcn au> 2009 fi. 10 kr. dc«
werthetcn Halbyube, und die ihm gehörigen, nni
dcm gerichtlichen Pfandrechte belegten, auf 16 fi,
45 kr. bewerthetcn Fährnisse, wegen aus dem ge-
richtlichen Vergleiche ddo. 30. Mai 1849, iiüüb. ii>
via Lxecutiu,!!5 3 l . December 1850, schuldigen
477 si. M . M . nebst 5"/„tigen Interessen und der
Erecutionskostcn gewilligct, und hiezu unter einem
die 3 Tagsatzunge» in loco Obersischern auf den 18,
Apr i l , 19, Ma i und 18, Juni I. H., jedesmal von
9 bis 12 Uhr Vormittags und nölhigenfalls von

3 bis 6 Uhr Nachmittags mit dem gewöhnlichen
Anhange anberaumt.

Wozu die Kauflustigen mit dcm Bemerken zu
erscheine» eingeladen werden, daß jeder llicilanc ein
4 °/,liges Vadium pr, 100 fi, 2? kr, zu Handen
dcr llilitations, Commission zu erlegen haben werde,
und daß die Liciiationsbedingniffc, der Grundbuchs»
extract, der Catastralbcsitzlwge» und das Schätzungs-
protocol! Hieramts eingefeht» werden können.

Wartenberg am 8, März 1853.
Der k. k. Bezirksrichler:

P e c r z.

Z. 409. (3) Nr. 7969,
E d i c t .

Von dem k, k. Bezirksgerichte Oberlaibach wird
kund gemacht:

Es sei in die ereculioe Feilbietung der, dcm
Peter Oblak gehörige», zu ilaschzhe «ub. Haus» Nr. <
liegenden, im Gmndbuche der gewesenen Herrschaft
Freudenthal zul) Urd. Nr. 75'/ , voikummenocn, und
laut Schätzimgs-Protocol! vom 30. October 1852,
Z. 728S, gerichtlich auf I23 l ft. 20 tr. dewerl^tc»
'/4 Hubc, wegen aus dem Vergleiche vom 13. Jan
inr 1844, Z, 4, dem Josef Nernolh und dcr'^> ana
Iaklizh von Laibach, schuldigen 18 ft. 19 kr, c. «. c.
gewilliget, und zu deren Vornahme die Tag,atzungen
anfven 25. April, 23. Mai uno 23. Juni 1853, jedesmal
Vurmiüagö 9 Uhr in loco der Realität zu üaschzhc
mit dem Beisatze cmgeoronet worden, daß die Realität
bei den zwei ersten Tagsatzungen nur um oder über
den Schätzimgswcrll), bci der dritten auer auch
untcr demsllbcn hintangegeven werde.

Hiezu werden die Kauflustigen mit dem Bei
satze eingeladen, daß das SchätzungsprolocoU, die
lücitalionsbcdingmssc und dcr neueste Grundbuche»
tract zu Jedermanns Einsicht hieramls bereit liegt

K. t. Bezirksgericht Obcrlaibach am 14. Dc°
cember >852.

Z. 410. ^3) Nr. 777
E d i c t

zur E i n b e r u f u n g oer V e r lassen sch a ft s -
G l ä u b i g e r .

Vor dcm k. k, Bezirksgerichte Oberlaibach
haben aUe Diejenigen, welche an die Verlassenscha,!
des den 10. Jänner d. I . verstorbenen Grundbesiz-
zers Georg Drasch,er, von Franzdor, Haus<Nr. 4! ,
als Gläl,b,gcr eine Furderung zu steUe» haben, zur
Anmeldung und Darthnung derselben den 2 ! . April
l. I . Früh 9 Uhr zu erscheinen, oder bis dahin
ihr Anmeldungsgesuch schriftlich zu überreichen, widri-
gens diesen Glaubigern an die Verlassenschast, wenn
sie durch die B e ^ h i ^ g der angemeldeten Fordemn
gen erschopit würde, ke,n we,lerer Anspruch zustande,
als msojern ihnen ei» Pf.,„drecht gebührt.

Obcrlaibach am 2«. Februar 18^3.

3. 4 «2. (3) Nr. 3246.
E d i c t .

Von dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird
bekannt gcniacdt:

Es sei über Ansuche des Hrn, l)>'. Burger
von Laibach, gegen Iui)a„„ P^Uat, unter Verlre-
lung des ihm mit Nesch,io «om 13, Februar 1853,
Z. 14221, aufgestellte» ^ur-,!,«!- u<̂  ncturr,, Hrn,
Ur. Rak, in die executive Feilbietung der, dem
^.tztern gehörigen, bei dem frühern Grundduche der
Herrschaft Pfalz Lailicich 5 ^ Nectf. Nr. 243 vor.
kommenden Hubrealität, wie auch der beim früher»
Grundduche der D- 3l. O. Commenda Laibach ein^
verleibten Ueberlandsgründe Urb. Nr. 594, 594'^,
599'/g und 627, welche* Realitäten auf 316 ft,
bewerthct wurden, zur Einbringung der schuldigen
600 ft, sammt 3>n1en und Kosten gewilliget, und
zu deren Vornahme die 3 Lagsatzunge» auf den 9
M a i , den 9- I u m und den 9. Jul i d, I . . jedes'
mal Früh 9 Uhr in loco der Realität mit dem An-
hange angeordnet worden, daß die bezeichnete» Rea,-
Nläten nur bei'der drittel, Feilbietungslagsatzung

auch unter dem gerichtliche» Schätzungswerthe hint»
angegeben werden.

Die Grundbuchsextracie und Licitationsbedmg'
nissc können hicramts eingesehen werden,

K, k. Bezirksgericht Umgebung liaibachs am
23. März 1853.

3. 377. (3) Nr. 1220,
E d i c t .

Von dem gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird
hiemit dc» unbctamtt wo bcsindlichcn 'Interessenten
bei der Abhandlung vom 3, März l802", d,,n» den
ebenfalls unbekannt wo befindlichen Anton Vldi^,
Antonia Gallcwic, Michl Plas, Josef Fichlliuiu,
Anton Peuc, Caspar ks.ii»« und Jacob GoljuP/
und ihren gleichfalls unbekannten Rechtsnachfolgei«
bekannt gemacht: Es habe Frau Maria Nabnik ««"
1''iiiir>»:, die Klage auf Veljährt- und Erlösche"
cttlärung der auf ihrer, im Grundbuche der P M '
gült E t . Marein Nectf. Nr, 1 5 ' / , , Urb. 3lr, >̂
vorkommenden Halbhube, haftenden Sahposten, iB
zwar:
1) dcr Forderungen und Rechte aus dcm Abha»^'

lungs-ProtocoUc vom !>. März !802;
2) dcr für Anton Vidic, mit dem Schuldscheine vi"»

2, April 1802, ,ütab. 500 ft. d, W. , und l«l
mit dem Schuldscheine vom 15. Jul i 1803, i»tab>
!80 ft, d. W. ;

3) der lül Antonia Gallovic, mit dem Schxldschcme
vom 22. August, und dcm bezügliche» Vergleiche
vom 28, Jul i 1803, ii'.tab, 422 fi,;

4) der für Michl Plas, mit dem Schuldscheine von»
12. December I i 0 2 , intab. 92 si,;

5) der für Ioscf Fichtenau, mit dcm Protocolle vo>N
26. November 1803, intab. 24 fl ;

6) dcr für Anton Pcuc, mit dcm gerichtlichen Vcl'
gleiche vom ,6. Juli 1803, intab, 50 si.;

?) der für Casper Koiir,» , mit dem Vergleiche v>
3, August 1804, inlab. !)H fi. sammt Zinse",
und endlich

8) der für Jacob Gorjnv, mit dem Vergleich« vom '
7. August »804, intab. 80 si, d. W, ,

bei dicscm Gerichte angebracht, und es sci zu ihrel
Üjeitrerung bei dcr in dieser Rechtssache auf de» 3.
Juni l. I . angeordneten Verhandlungstaasatzung
Hr. Dr. Anton Rak als Curator aufgestellt worden.
Den Beklagte» liegt dcnniach ob, bei dieser Tag-
satzung entweder persönlich zu ersche,ncn, oder einen
Vertreter zu nncnnen und ihn dem Wcricklc bekannt
zu mucben, oder dem vom Gerichte aufgestellten Cu>
ralor ihre allfälligen Behelfe so gcwiß an die Hand
zu gebe,,, als widrigens diese Rechtssache mit dem
aufgestellten Curator allein verhandelt wird.

K. k. Bezirksgericht Umgebung liaibachs » "
22. Februar 1853,

Z, 4!ö. (3) Nr. ,025.'
E d i c t .

, Von Seite dcs k. k, Bezirksgerichtes Stein m
Krain wird hiemit bekannt gemacht: Es se'icn zur
Vornahme der, in der Executionbsache des Herrn
Anton Julius Barbo von Gurkfcld, gegen die Eh<'
lmte Johann und Helena Gams von Minkendoi!,
pcto. schuldiger 374 fl, «. 5. «., bewilligten executi«
ven Frilbictung der, im Grundbuche Minkendor!
8>il, Urb. Nr. 872 '/, vorkommenden Halbhude; del
im Grundbuche der Stadt Slein «ul, Nlspriä 3ll.
I X und N2lil)ü Nr. 62 , District Soteska, und
zu!, NappU Nr. !? und ,V!2i',,U Nr. 3> , District
Tustagora vorkommenden Gemcindeantheilc > da»n
einiger Fährnisse, i m , laut Schätzungsprotocoll <!«.'
r>r-i5, 6. August 1852, 3, 5 l 6 4 , erhobenen Ge>
sammlwerthe von 1585 ft. 50 kr., die drei Termine
auf den 2?, A p r i l , den 2. J u n i und den 2?>
J u n i d. I . , jedesmal von Früh 9 — 12 Uhr in
loco Minkendurf mit dem Anhange anberaumt wor«
den, daß die Fährnisse erst bci dcr I I . , die Rcali'
täten aber erst bei der I I I . Feilbietung auch untcc
dem Schätzungswcrthe hintanaeglben werden.

DieGrundbuchsextracte, tic Fcilbietungsbcdmg'
nisse und das Schatzungsprotocoll können hieramts
eingesehen werden.

K, k. Bezirksgericht Stein am 10. März l » ^ '

Der f. k. Nezirisrichtei:
Kon sch egg.

3. 368. (3) Nr. >0«^
E d i c t .

Vom k, f. Ncznksgerichi Wartcnberg wird h ' "
mit bekannt a,em>chl: ^ ^

Das k.k. üandesgcricl)! Laibach hat de" ^ " ^
Steinz von Unteijavorljchiisck, wegen ohobenen ^ .
siimes unterCualel zu setze» beiunden, w«« '" . . " . . .„
Ve.ordnu.g cl.lo. ! .Mä ,^ I853 . Nr.lN«», m't k '"
Beisätze zur allgemeinen Wissenschaft " ' ^ ^ ' ^ " '
d.ß di. dieß.allige Curatel dem H" ,n . ^ ^ ' ' ' ^ .
^l»!«<-^'8. Bürgeimtistcr und Bwtzcr >n ^be' l«^
übeürage» wu'de.

Wallenberg, am 5, Mäl^ >853.
Dcr k. k. Bezilksnchtcr:

P e e r z.


